
Dienstag,
29.November2022 27GelnhäuserNeueZeitung GELNHAUSEN

Gelnhausen-Hailer (re). Der erste
Hailerer Karnevalsverein „Die Hei-
lichköppchen“ ist überwältigt: In-
nerhalb kürzester Zeit waren alle
Eintrittskarten für die Kostümsit-
zung am Freitag, 17. Februar 2023,
ausverkauft. Jetzt freuen sich die
Karnevalisten auf eine großartige
Sitzungmit ihrem närrischem Publi-
kum. Die „Heilichköppchen“ bitten
darum, die reservierten Karten wie
angekündigt am kommenden
Sonntag, 4. Dezember, von 11 bis
15 Uhr im Vereinsraum der Jahn-
halle abzuholen. Einen weiteren
Ausgabetermin gibt es nicht mehr,
ein Verkauf an der ARAL-Tankstel-
le findet nicht statt. Auch die Aus-
gabe der bei den Vereinsmitglie-
dern reservierten Eintrittskarten für
die gemeinsamen Herren- und Da-
mensitzungen bei den Spätzündern
findet nur am 4. Dezember statt.
Eintrittskarten für die Herrensit-
zung sind noch erhältlich.

Kostümsitzung
ist ausverkauft

Gelnhausen-Meerholz (re). Das
Meerholzer Heimatmuseum am al-
ten Wehrturm öffnet am kommen-
den Sonntag, 4. Dezember, von 14
bis 17 Uhr seine Türen für Besucher.
Im Erdgeschoss befindet sich neben
den Exponaten zur Backhausge-
schichte ein reichhaltiger Bilder-
und Bücherflohmarkt, in dem Lek-
türe zur Regionalgeschichte und zu
den Themen Frankfurt und Goethe
günstig erworben werden können.
Im Obergeschoss geht es um Meer-
holzer Bauernhäuser und um das
Thema Handwerk. Zudem ist hier
ein ostdeutsches Zimmer zu finden,
in dem Gegenstände, die an Flucht
und Vertreibung erinnern, zu sehen
sind, ebenso wie der „Geschichts-
raum“ mit Sammlungen zu den
Themen Meerholzer Grafenhaus,
Archäologie, Vereine und jüdisches
Leben. Der Geschichtsverein hofft
auf zahlreiche Besucher.

Heimatmuseum
öffnet die Türen

Gelnhausen-Meerholz (re). Der Se-
niorenrat der Älteren Generation
Meerholz lädt für Mittwoch, 14. De-
zember, zu seinem Kaffeekränz-
chen und seiner Weihnachtsfeier
ein. Los geht es um 15 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum. Inte-
ressierte Besucher können sich un-
ter Telefon 06051/66750 bei Sonja
Henkel oder unter 06051/67357 bei
Dieter Ullrich anmelden. An diesem
Mittwoch besteht die Möglichkeit,
sich ab 14.30 Uhr für die diesjährige
Abschlussfahrt nach Ulmbach anzu-
melden, die für Mittwoch, 28. De-
zember, geplant ist.

Weihnachtsfeier
für Senioren

Gelnhausen (re). Aufgrund des Geln-
häuser Weihnachtsmarktes von
Donnerstag, 8. Dezember, bis Sonn-
tag, 11. Dezember, entfällt der Wo-
chenmarkt am Freitag, 9. Dezem-
ber, und wegen der Aufbauarbeiten
bereits am 2. Dezember.

Wochenmarkt
fällt zweimal aus

Gelnhausen (re). Am kommenden
Sonntag, 4. Dezember, findet im
Schelmenheim an der Hailerer Stra-
ße 38 die Preisverleihung des Luft-
ballonwettbewerbs anlässlich des
74. Schelmenmarktes im Oktober
statt. Von 14 bis 16 Uhr können
Preisträger, die persönlich ange-
schrieben wurden, ihre Gewinne
abholen. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Schelme
verleihen Preise

Gelnhausen (jol). „Die Schülerinnen
haben etwas Wunderbares geschaf-
fen“, lobte die Kulturbeauftragte Ti-
ne Heinrich die Arbeiten des Leis-
tungskurses Kunst der Q1. Unter
dem Titel „Im Bann von Grimmels-
hausen“ werden die Bilder des Kur-
ses unter der Leitung von Ekatarina
Leo gemeinsam mit den Werken
rund um das Buch „Die Stadtschrei-
ber“ im Foyer des Main-Kinzig-Fo-
rums ausgestellt. Das ist ein weite-
rer Beleg, dass das Grimmelshau-
sen-Gymnasium auf dem Weg zu
einer zertifizierten Kulturschule ist.

Der Titel „Im Bann von Grim-
melshausen“ beschäftigte die Kul-
turbeauftragte Tine Heinrich direkt
nach dem Grußwort von Anselma
Lanzendörfer, die die Zusammenar-
beit zwischen Schule und dem Be-
reich Kultur des Main-Kinzig-Krei-
ses lobte und Grüße von Landrat
Thorsten Stolz überbrachte. Tine
Heinrich hatte gemeinsam mit der
Leiterin des Bereichs Kultur, Andrea
Sandow, im Jahr 2019 die Idee, die
am Grimmels geschaffene Kunst im
Foyer des Main-Kinzig-Forums aus-
zustellen. Corona konnte die Initia-
tive nur ausbremsen, aber nicht auf-
halten. Und das ist wichtig. Denn so
wie Tine Heinrich sich über die De-
finition des Wortes „Bann“ im Du-

den an die Ausstellung heranwagte,
dürften es viele bis zum 19. Dezem-
ber tun, die durch die Ausstellung
gehen.
Basis sind die Werke aus dem

Buch „Die Stadtschreiber“. Hier
hatten Schüler sich intensiv mit
Hans Jakob Christoffel von Grim-
melshausen beschäftigt und dessen
Welt in eigenen, faszinierenden und
begeisternden Worten beschrieben.

Talentierte Schüler steuerten die Il-
lustrationen im Buch bei, das von
Leonie Lena Strobl, Cornelia Ott,
Vivian Rudowsky und Amelie Wies-
brock gemeinsam in einer kurzen
Lesung vorgestellt wurde. Darauf
aufbauend hatte sich in den vergan-
genen Wochen der Leistungskurs
Kunst in der Q1 um Lehrerin Ekata-
rina Leo dem Leben Grimmelshau-
sens über das Buch genähert und

eigene künstlerische Interpretatio-
nen geschaffen. Es entstand über-
zeugende Kunst, die ein Bild der
Zeit Grimmelshausen zeigt. Dabei
werden bekannte Szenen, aber
auch Alltägliches aus der Phantasie
des durch die Worte der „Stadt-
schreiber“ inspirierten Geistes der
Schülerinnen auf Leinwand ge-
bracht. Grimmelshausen-Experte
Hans Sarkowicz, der das Projekt
gerne unterstützt, zeigte sich beein-
druckt.
Am Donnerstag wird Simone

Grünewald, die ebenfalls ihr großes
Fachwissen einbrachte, in der Aus-
stellung aus ihrem neuen Werk
„Die Abenteuer des Simplicissi-
mus“, das von Klaus Puth illustriert
wurde, lesen. Während „Die Stadt-
schreiber“ nochmit der Sprache des
Barocks arbeiten mussten und mit
so manchen Wörtern kämpften, hat
die Leiterin des Bereichs Kultouris-
mus der Stadt Gelnhausen das be-
rühmte Werk Grimmelshausens in
die Sprache für Jugendliche und
Junggebliebene gefasst. Das passt
perfekt zu dem, was den Schülerin-
nen mit ihrem künstlerischen Talent
auf der Leinwand gelungen ist, was
nicht umsonst von vielen Seiten
sehr viel Lob erfährt. Die Ausstel-
lung ist bis zum 17. Dezember im
Foyer des Main-Kinzig-Forums zu
sehen.

Ausstellung des Kunst-Leistungskurses zum Buch „Die Stadtschreiber“ eröffnet
ImBann vonGrimmelshausen

Der Leistungskurs Kunst in der Q1 um Lehrerin Ekatarina Leo näherte sich dem Leben Grimmelshausens über das Buch „Die Stadtschreiber“ und schaffte eigene künstle-
rische Interpretationen, die in einer Ausstellung im Main-Kinzig-Forum zu sehen sind. FOTOS: LUDWIG

Ein Besucher betrachtet eines der Werke der Grimmels-Ausstellung.

Gelnhausen (re). Verstärkung für
die städtischen Kitas in Gelnhau-
sen: Vor wenigen Wochen haben
neue Auszubildende, Praktikanten
und Freiwillige ihre Arbeit in den
Kinderbetreuungseinrichtungen
aufgenommen.

Bürgermeister Daniel Glöckner
begrüßte mehrere der neuen Mit-
arbeiter im Rathaus. „Kinder sind
die Zukunft unserer Gesellschaft,
und Sie werden diese Zukunft ak-
tiv mitgestalten“, dankte der Rat-
hauschef den Berufseinsteigern für
ihre Bereitschaft, Kindern bei der
Entwicklung ihrer Persönlichkeit
zur Seite zu stehen und die früh-
kindliche Bildung zu fördern.
Folgende Personen haben ihre

Tätigkeit in den Kitas der Stadt
Gelnhausen aufgenommen: Krip-
penhaus „Die Gewürzkrümel“: Ali
Delsha (praxisintegrierte, vergüte-
te Ausbildung) und Marlene Börn-
gen (Jahrespraktikum Sozialassis-
tenz). Obermarkt „Rappelkiste“:
Jannis Obermeier und Azra Kaygi-
siz (beide Jahrespraktikum Sozial-
assistenz), Rosa Wombacher (pra-
xisintegrierte, vergütete Ausbil-

dung, Letizia Pia Marino (Freiwilli-
ges Soziales Jahr). „Höchster Frö-
sche“: Bettina Hahner (Anerken-
nungsjahr in der Ausbildung zur
Erzieherin), Emilia Packheiser
(freiwilliges soziales Jahr). „Wie-
senzwerge“: Sarah Poisel (Jahres-
praktikum Sozialassistenz), Jette

Müller (Anerkennungsjahr).
„Abenteuerland“: Namel Rija
Khan (Jahrespraktikum Sozialas-
sistenz). „Goethes Kinderwelt“:
Sarah Brinkmann (Jahresprakti-
kum Sozialassistenz), Loraine Pella
(Anerkennungsjahr). „Freche
Früchtchen“: Nele Kauer (freiwilli-

ges soziales Jahr), Josefine Lazarus
(praxisintegrierte, vergütete Aus-
bildung), Silas Scholz (Anerken-
nungsjahr). „Röther Gickel“: Mi-
chaela Reinbott (Jahrespraktikum
Sozialassistenz), Saskia Brüll (pra-
xisintegrierte, vergütete Ausbil-
dung.

Bürgermeister Daniel Glöckner begrüßt neue Azubis, Praktikanten und Freiwilligendienstler

Verstärkung für die städtischenKitas

Ein Teil der Azubis mit Bürgermeister Daniel Glöckner (rechts), Jane Kolczok (pädagogische Fachberaterin der Stadt Geln-
hausen, links) und Thomas Tischler (Personalratsvorsitzender, oben). FOTO: RE


